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Tierwohl Weide bzw. Alm mit SZOnline

Allgemeine Informationen S. 2

Teil 1 Beantragung S. 4
Teil 2 Korrekturmeldung S. 13

Teil 3 Fragen und Antworten S. 19
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Vertragszeitraum: 01.01. – 31.12.
Jährlich KÜNDBAR – d.h. muss abgemeldet werden!!

Weidezeitraum: 01.04. – 31.10.
Mindestteilnahme: 2,00 RGVE

Mindesttierbestand gilt nur für Weidezeitraum im Durchschnitt
Tierkategorien: Weibliche Schafe ab 1 Jahr

Weidehaltung: 120 Weidetage im Weidezeitraum
150 Weidetage im Weidezeitraum

Prämienhöhe Basisprämie € 40 – 60/ RGVE (120 Weidetage)
Zuschlag € 16 – 24/ RGVE (150 Weidetage)

Grundfutterbedarf: Keine Mindestweidedauer pro Tag ABER…
Beweidung über wesentlichen Teil des Tages (Nacht gilt auch)
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1. Unter Registerkarte Flächen auf den Reiter „Korrektur einreichen“ klicken

2. Auf Feld „Tierwohl-Weide/Stallhaltung klicken
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3. Nach unten scrollen auf „Tierwohl – Weide Schafe“, im grünen Feld Ohrmarke eingeben, 
filtern - im Anschluss wird in der Tabelle unten das Einzeltier herausgefiltert
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4. Abgangsdatum eingeben, Änderungen übernehmen und Speichern
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5. Zurück zur Beilagenübersicht
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6. Antrag prüfen – weiter-dann kommt die Meldung „Die Plausiprüfung wurde erfolgreich…“
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7. Dokument senden

8. Im e-Archiv kontrollieren, ob die Korrekturen übernommen wurden



Muss mit ALLEN Tieren einer Tierkategorie teilgenommen werden?
Antwort: Nein. Wird mit einem oder mehreren Schafen/ Ziegen ab 1 Jahr nicht teilgenommen, 

so sind diese aus der Beilage zu löschen.
ACHTUNG: Bei Biobetrieben gilt die Bio – Weide Verordnung. Zudem sind spezifische 
Produktionsbedingungen für Markenprogramme zu berücksichtigen.

Synchronisiert sich SZOnline und eAMA automatisch?
Antwort: Nein. Dies passiert derzeit noch nicht. Daher sind Zu- und Abgänge beantragter Tiere 

separat in eAMA nach- bzw auszutragen.

Kann ich während der Weideperiode aus der Maßnahme noch aussteigen?
Antwort: Ja. Der Ausstieg ist bis Ende der Weideperiode möglich. Dies braucht nur eine 

Korrekturmeldung.

Was ist der letzte Termin zum Einspielen der einzeltierbezogenen Daten?
Antwort: 17.04. 2023

Ich habe 150 Weidetage beantragt, erreiche dies aber nicht. Was tun?
Antwort: Der Downgrade von 150 auf 120 Weidetage ist für alle beantragten Tiere möglich

(keine Einzeltiere!!) Dies braucht nur eine Korrekturmeldung. 
Achtung: Ein Upgrade von 120 auf 150 Weidetage noch bis 17.4. 2023 möglich (Anm. 
weil 15.4 auf Sa fällt. Zukünftig wieder 15.04.) 

Müssen Tiere, welche die Prämienvoraussetzung nicht erfüllen, aus eAMA gelöscht werden?
Antwort: Nein. Tiere ohne Prämienanspruch werden systemintern nicht berücksichtigt (z.B. 

männliche Tiere). Gelöscht müssen ausschließlich jene Tiere, welche nicht beantragt 
werden sollen.
Zwischen VIS und eAMA gibt es keine Schnittstelle. 
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Erfolgt mit der VIS Meldung eine Abgangsmeldung in eAMA?
Antwort: Nein. Das Veterinärinformationssystem (VIS) ist eine Plattform für 

Tierbewegungen. SZOnline bietet hier eine Schnittstelle. Die Meldung von SZOnline an 
VIS erfolgt in Stück (gesetzliche Basis). 
Zusätzlich wurde nun von SZOnline aus eine Schnittstelle zu eAMA eingerichtet. Der 
Transfer wird in eAMA angestossen. 
Zwischen VIS und eAMA gibt es keine Schnittstelle. 

Welche Tiere haben einen Prämienanspruch?
Antwort: Alle weiblichen Schafe/Ziegen ab 1 Jahr. Tiere welche innerhalb der Weideperiode das 

Alter von 1 Jahr erreichen haben einen anteiligen Prämienanspruch. Dies gilt auch 
für Zu- und Abgänge (Berechnung ab Zu- bzw. Abgangsdatum). 
Zugänge sind innerhalb von 7 Tagen, Abgänge unmittelbar in eAMA zu melden. 

Die Schafe weiden auf Fremdfläche – was bedeutet das für TW Weide?
Antwort: Antragsteller ist der Tierbesitzer. 

Zu beachten sind – Düngerabnahmevereinbarung www.ama.at (Formulare)
- Lohnweidevereinbarung 

Erfolgt mit der Meldung „Zugang Alm“ automatisch die Abmeldung „Abgang Weide“?
Antwort: Nein. Diese Meldung muss nach aktuellem Stand gesondert über eine 

Korrekturmeldung erfolgen. 
Es laufen aber bereits intensive Gespräche dies zu automatisieren. 

Wie erfolgt die Prämienberechnung?
Antwort: (214 /214 x 0,15 x Tierzahl ab 1 Jahr) x Prämiensatz

Über die Weideaufzeichnung belegt der Tierhalter das Erreichen der beantragten 
Mindestweidetage. 

Tierwohl Weide bzw. Alm mit SZOnline
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Was wird beim Datenimport von SZOnline in eAMA eingespielt?
Antwort: Es wird der gesamte Tierbestand eingespielt d.h. ALLE Schafe, Widder, Lämmer.

Ist beim Datenimport in eAMA eine Einschränkung auf Alter möglich?
Anwort: Nein. Es werden immer alle Tiere eingespielt. Da aber für die Prämienberechnung nur 

Tiere herangezogen werden, welche einen Prämienanspruch haben ist dies auch 
nicht notwendig. 

Sollte die Beantragung nur für jene Tiere erfolgen, welche das Alterskriterium von 1 Jahr 
bereits erreicht haben?
Anwort: Nein. Es können/sollten auch jene Tiere gleich mitbeantragt werden, welche in der 

Weideperiode in die Kategorie (Schafe ab 1 Jahr) hineinwachsen. Dadurch werden 
diese in der Periode „automatisch“ aliquot berücksichtigt. 

Was passiert, wenn ich Tiere, welche in die Kategorie hineinwachse erst bei Erreichen des 
Mindestalters beantrage?

Antwort: Nichts. Eine laufende Beantragung von Tieren, welche in die Alterskategorie 
hineinwachsen ist zwar möglich, aber sehr aufwändig und erhöht das Risiko 
Meldefristen zu übersehen. Grundsätzlich ist dies aber über eine Korrekturmeldung, 
möglich. Es gilt  die Meldepflicht von 7 Tagen (a la Beantragungsfrist bei Tierzukauf)

Tierwohl Weide bzw. Alm mit SZOnline
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Gelten bei den Weideaufzeichnungen Formvorschriften?
Antwort: Nein, es gibt keine Formvorschrift für die Aufzeichnungen. Es sind jedoch die 

geforderten Inhalte lt. SRL ÖPUL einzuhalten. Die AMA-Aufzeichnungsvorlage 
dient hierbei als Anhaltspunkt.

Bei welchen Hinderungsgründen der Weideunterbrechung gelten welche Aufzeichnungsvorschriften?
Kranke Tieren/ Behandlung: Einzeltierbezogene Aufzeichnung (inkl. Ohrmarkennummer)
Geburt: Tagesaktuelle Aufzeichnung der jeweils im Stall befindlichen Anzahl der Schaf-

/Ziegen-Muttertiere der Weide-Gruppe
Achtung: Die Stallhaltung zählt nicht zur Weidezeit (Prämienfähigkeit mit 

120 /150 Weidetagen beachten)
Witterungseinflüsse: Betriebs-/Gruppenbezogene Aufzeichnung 
Höhere Gewalt: Separate Meldung 

Weideaufzeichnung nach Weideflächen
Es ist eine tagaktuelle Dokumentation des Aufenthalts der Gruppen auf den jeweiligen Feldstücken
erforderlich, d. h. im Falle eines Umtriebes auf ein anderes Feldstück ist dies zu dokumentieren. Es hat
keine ohrmarkenbezogene Aufzeichnung nach Weide-Feldstücken zu erfolgen, sondern es ist die
Anzahl der prämienfähigen Tiere je Gruppe sowie der relevante Weidezeitraum der Gruppe auf den
jeweiligen Feldstücken aufzuzeichnen (vgl. AMA-Aufzeichnungsvorlage)

Meldewesen Alpung
Hier ist rechtlich leider die 4fache Meldung erforderlich, es gibt hier keine Ausnahme in den EU-
Rechtsgrundlagen. Anzumerken ist, dass bereits jetzt eine automatische Datenübertragung ans VIS 
erfolgt, sodass nicht nochmal im VIS gemeldet werden muss.


